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Bekämpfung der Goldgelben Vergilbung der Rebe und der Amerikanischen
Rebzikade, Abgrenzung der Befallszonen und Sicherheitszonen, Anordnung von
Bekämpfungsmaßnahmen

Sehr geehrte Damen und Herren

ln der Beilage wird folgende im Verordnungsblatt der Bezirkshauptmannschaft Güssing

kundgemachte Verordnung mit dem Ersuchen um ortsübliche Kundmachung übermittelt'

. Verordnung der Bezirkshauptmannschaft Güssing vom 03.09.2026 über Maßnahmen zur

Bekampfuig der Goldgelben Vergilbung der Rebe und der Amerikanischen Rebzikade;

Abgrenzung der Befallszone und der Sicherheitszone (VBl. GS Nr' 1712026)

Die GFD-Strategie Bgld Bio 2026 und die GFD-strategie Bgld lP 2026 sowie weitere lnformationen

finden Sie auf Oär WöOseite des Amflichen Pflanzenschutzdienstes bei der Landwirtschaftskammer

Burgenland unter dem Link https://bqld.lko.aUqoldqelbe-verqilbunq-der-rebe-und-amerikanische-
r ebzlkade+ 2400 + 4 435239

Erqeht an:
lj-nfa*tgemeinde St. Michael i.B. öffentliches Gut, Hauptplatz 8, 7535 St.Michael/Bgld'

2) Gemeinde Neuberg im Burgenland, Hauptplatz I ,7537 Neuberg im Burgenland

3) Marktgemeinde Güttenbach, Marktplalz 1, 7536 Güttenbach
4) Gemeinde Tobaj, Tobaj 107, 7544Toba1
5) Gemeinde Rauchwart, Rauchwart 116, 7535 Rauchwart
Oi nOteitung 4 - Agrarwesen, Natur- und Umweltschutz, EuropaplaE 1, 7000 Eisenstadt

7i Landwirtlchaftlicnes Bezirksreferat Güssing/Jennersdorf, Stremtalstraße21a,7540 Güssing

8i Landwirtschaftskammer Burgenland, Esterhazystr 15, 7000 Eisenstadt

Für die BezirkshauPtfrau:
Julia Nikitscher

Bezirkshauptmannschaft Güssing . Hauptstraße 1, 7540 Güssing

Telefon +43 57 600-4691 r Fax +43 57 600-4670 . E-Mail bh'guessing@bgld.gv.at

rrvww.burgenland.at e Datenschutz https://www.burqenland.aUdatenschutz

Dlese3 Dokumsnt wutdo amtsllgni.rl.

slEgolprotung und vertllkaüon unter
ww.bu196nland.aUembsignatur
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VERORDNUNGSBLATT
der Bezirkshauptmannschaft Güssing

Jahrgang2026 Ausgegeben am 03. September 2026

17, Verordnung der Bezirkshauptmannschaft Güssing über Maßnahmen zur

Bekämpfung der Goldgelben vergilbung der Rebe und der Amerikanischen

Rebzikade; Abgrenzung der Befallszone und der Sicherheitszone

Verordnung
der Bezirkshauptmannschaft Güssing vom 03.09.2026 über Maßnahmen zur Bekämpfung

der Goldgelben Vergilbung der Rebe und der Amerikanischen Rebzikade.

Gemäß $ 4 des Bgld. Pflanzenschutzgeselzes 2019, LGB!. ryr: 2!l?012? in v91Q!1{u_ng mit !$ I
ilJ6 a.i Verordnlung der Bgld. Landösregierung vom 2l .05.2026,LGB1. Nr. 42l2026,betteffend
fufännu6*.n zur Beft?impfring der Goldäelben-Vergilbung der Rebe und der Amerikanischen
Rebzikade (Burgenländis-che Gfn-Verordnung 2026), wird verordnet:

$1
Befallszone

(l) Auf Grund des Auftretens der Amerikanischen Rebzikade wird das Gebiet nach Maßgabe

der einen wesentlichen Bestandteil dieser Verordnung beiliegenden Karte (M=1:25000) in

der Gemeinde St. Michael i.B. als Befallszone des Schadorganismus Scaphoidus titanus

(Amerikanischen Rebzikade) abgegrenzt. Als Sicherheitszone wird das Gebiet, welches die

Befallszone in einer Breite von 2 500 Meter im burgenländischen Landesgebiet umgibt,

festgelegt.

(2) Als befallsfrei gelten die betroffenen Flächen frühestens 2 Jafuenach der letzten Feststellung

von Grapevini flavescence doröe (Goldgelbe Vergilbung der Rebe). Die Feststellung der

Befallsfreiheit hat durch die B ezirksverwaltungsbehörde zu erfolgen.

$2

Bekämpfungsmaßnahmen

(l) Alle befallenen Wirtspflanzen sind in Weing?irten von den Bewirtschafterinnen und

Bewirtschaftern der betroffenen Weingärten, außerhalb von Weingärten von den

Besitzerinnen und Besitzern der Wirtspflanzen unverzüglich zu roden. Wirtspflanzen sind die

weinrebe (vitis spp.) und die Gewöhnliche waldrebe (clematis vitalba).

(2) Sämtliche Weingärten und Wirtspflanzen außerhalb von Weingärten sind entsprechend den

Vorgaben der auf der Webseite der Landwirtschaftskammer Burgenland veröffentlichten

aktuellen Burgenländischen GFD-Strategie zu behandeln. Die Maßnahmen und die

Zeitpunkte oder Zeiträume ftir den Einsatz der Bekämpfungsmaßnahmen werden in den

Gemeinden der betroffenen Zonen ortsüblich kundgemacht und in den Aussendungen des

Pflanzenschutzwamdienstes der Landwirtschaftskammer Burgenland veröffentlicht'
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(3) In Weingärten, Vermehrungsflächen (Rebschulen, Mutterrebenbestände), Weinhecken,

Weinlauben sowie bei einzelnen Rebstöcken (inklusive Direktträgerreben) und auf

Grundstücken mit Weinreben - einschließlich ihrer Einfriedungen - sowie innerhalb einer

Entfernung von l0 Metern zu Weingärten und Vermehrungsflächen rankende Gewöhnliche

Waldreben sind von den Besitzerinnen und Besitzem jeweils bis 31. Mai jeden Jahres zu

beseitigen. Ihr Wiederaustrieb ist wlihrend des Bestehens der Befalls- und Sicherheitszonen

zu verhindern.
(4) Aufgelassene Vermehrungsflächen (Rebschulen, Mutterrebenbestände), Weinhecken,

Weinlauben sowie einzelne Rebstöcke (inklusive Direktträgeneben) sind von den

Besitzerinnen und Besitzem in einen ordnungsgemäßen Pflegezustand zu bringen oder zu

roden.

(5) Die gesetzten Bekämpfungsmaßnahmen sind zu dokumentieren. Dabei sind das betroffene

Grundstück, der Zeitpunkt, die Aufwandmenge des Pflanzenschutzmittels oder des fiir die

Erhöhung der Widerstandsfiihigkeit der Pflanzen verordneten Pflanzenhilßmittels je Hektar

aufzuzeichnen, Nachweise über den Erwerb und Einsatz (insbesondere Rechnungen) drei

Jahre aufzubewahren und auf Verlangen der Behörde vorzulegen. Werden

Rodungsmaßnahmen gesetzt, ist der Zeitpunkt und der Verbleib der Wirtspflanzen zu

dokumentieren und auf Verlangen der Behörde vorzulegen.

s4
Strafbestimmungen

Übertretungen dieser Verordnung sind nach $ 10 des Burgenländischen Pflanzenschutzgesetzes

2019, LGBI. Nr. 9412019, von der Bezirksverwaltungsbehörde mit einer Geldstrafe bis 5.000

Euro, im Wiederholungsfall bis 10.000 Euro zu bestrafen. Der Versuch ist strafbar'

$s
Inkrafttreten der Verordnun g

Diese Verordnung tritt mit der Kundmachung an der Amtstafel der Bezirkshauptmannschaft
Güssing folgenden Tag in Kraft.

Für die Bezirkshauptfrau:
Mag. Susanne Luka

Bezirkshauptmannschaft Güssing r Hauptstraße 1, 7540 Güssing

Telefon +43 57 600-4691 o Fax +43 57 600-4670 o E-Mail bh.guessing@bgld.gv.at

wr,vlv.burgenland.at . Datenschutz https://www.burqenland.aUdatenschutz

Dlct"ü Dokumant wurde .mlssigni.d.

Slag.lprotung und Verttlkatlon unter
www.burgrnland,auantrtlgnelur

'l 
. :,:. ,

gr#
Seite 2 von 2



f#
!;-

!'
I

*
?t'

KG DeuII
I'r
'!1 .l

Datenauszug: Orange=Befallszone: Gelb=SicherheitszoneLand BurgenlaId
Abteilung 2- GIS Köordinal ol
EuropadaE I

7000 Ei5en5ladt
posl.a2-gis@bgkl gv.at

1:25000
Papierloflnat A3

0 M 125,000 1{Xl0m

f.:'t,.r..-: I

Bu rge nland

Kejne Rech13auskunit- teine G4/ähr für Aliluahtät lnd Volsländigkeit
Ersleln am: D2.09 2ö26


